Länderübergreifender Workshop zur Umsetzung der neuen KMK-Rahmenlehrpläne „Leitungsbauer/-in für Infrastrukturtechnik“ sowie „Kanalbauer/-in für Infrastrukturtechnik“, am 10. Juni 2024 - 13. Juni 2024 im Schloss Fürstenried München
Länderübergreifende Darstellung von Lernsituationen
Kanalbauer/-in für Infrastrukturtechnik

Anordnung der Lernsituation im Lernfeld 10: Infrastrukturleitungen einbauen

	Nr.
	Abfolge der Lernsituationen
	Zeitrichtwerte (UStd.)

	10.1
	Die SuS lernen den Weg des Abwassers und verwendeter Rohrbauteile kennen
	14

	10.2
	Erstellung eines kleineren Planungsentwurfs mit anschließender Vorstellung und Verteidigung
	30

	…
	
	


	Curricularer Bezug: LF 2, 8
Ausbildungsjahr:  2
Lernfeld Nr.:         10 Infrastrukturleitungen einbauen (80 UStd.)
Lernsituation Nr.: 10.2: Erstellung eines kleineren Planungsentwurfs mit  

                                      anschließender Vorstellung und Verteidigung (30 UStd.)

	Handlungssituation:
Während der Baumaßnahme stellt sich heraus, dass eine kurze Sackgasse zusätzlich an das bestehende Rohrnetz angeschlossen werden soll. Ihre Baufirma möchte sich die Planungsleistungskosten ersparen. Ihr Vorarbeiter beauftragt Sie nun mit der Planung der Kanalerweiterung als Freispiegelgerinne, die an das bestehende Kanalnetz angeschlossen werden soll. Der erforderliche Rohrleitungsgraben ist bereits fertig erstellt. Nach Abschluss Ihrer Planung stellen Sie Ihre Ergebnisse dem Vorarbeiter vor und begründen Ihre Entscheidungen. Auf Grundlage ihrer Planung soll das benötigte Material, die notwendigen Maschinen und Geräte bereitgestellt werden.

	Handlungsergebnisse:
Planungsentwurf vorstellen und verteidigen:

· Lageplan entwerfen
· Höhenplan entwerfen
· Arbeitsablaufplan entwerfen
· Materialzusammenstellung entwerfen
· Vorstellung und Verteidigung des Planungsentwurfs im Gespräch mit dem Vorarbeiter (Rollenspiel)

· Planungsentwurf im Gespräch mit dem Vorarbeiter vorstellen und verteidigen (Rollenspiel)

	Berufliche Handlungskompetenz als 

vollständige Handlung:
Die Schülerinnen und Schüler…

Analysieren:

· analysieren den Planungsauftrag.
Informieren:

· informieren sich vor Ort (Schulhof oder grüne Wiese) durch Aufmaß und Anfertigen von Skizzen über die örtlichen Gegebenheiten.

Planen:

· planen die Haltung unter Berücksichtigung des Mindestgefälles und der Anschlussmöglichkeiten an das Bestandsnetz.

Entscheiden:

· entscheiden über die Materialauswahl, Auflagerung der Rohre in Abhängigkeit vom anstehenden Boden und Lastaufnahmemittel zur Verlegung. 

Durchführen:

· entwerfen einen Lageplan, Höhenplan, Arbeitsablaufplan und eine Materialzusammenstellung.
Kontrollieren:

· kontrollieren gegenseitig ihre Unterlagen (Gruppenaustausch).
Reflektieren:
· reflektieren zusammen mit dem Vorarbeiter die Planungsergebnisse und verteidigen sie argumentativ.

	Konkretisierung der Inhalte: 
· Anfertigen von Skizzen und Aufmaßen
· Ermittlung notwendiger Gefälle, erforderlicher Haltungslängen, notwendiger Schachtbauwerke und Schachtanschlüsse
· Bedarf und Lagerung von Bau- und Bauhilfsstoffen, Fertigteilen sowie Ein- und Anbauteilen
· Auswahl erforderlicher Lastaufnahme- und Anschlagmittel zum Verlegen der Rohre

· Auswahl nachhaltiger Einbaumaterialien, Werkzeuge und emissionsarmer Verdichtungsgeräte

· Auswahl der erforderlichen Werkzeuge und Maschinen

· Erstellung von Lage- und Höhenplänen
· Bestimmen des Materialbedarfs auch unter Nutzung digitaler Medien (Rohrbedarf, Bettungs- und Verfüllmaterial)

· Abschätzung des Zeitaufwands sowie des Personalaufwands

	Didaktisch-methodische Anregungen:
· Rollenspiel
· Gruppenarbeit
· Einsatz eines Höhennivellements
· Kooperative Planung zwischen LF 9 und LF 10 bzgl. der Schachtplanung


